
1

der derendorfer

Oktober 2022 - 66. Jahrgang

Derendorf - Golzheim - Pempelfort
10

Monatszeitschrift der derendorfer jonges

www.derendorferjonges.de           info@derendorferjonges.de



2

Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!
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Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldrucke · Bachelorarbeiten · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten

Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach! 

Neu im Programm:
Klingelschilder aus Aluminium, 

Messing, Kunststoff, transparentes-, 
transluzierendes- oder farbiges Acryl, 

hinterleuchtete Klingeleinleger,
CNC gefräste oder gelaserte 

Holzbuchstaben, personalisierte 
Anhänger und vieles mehr!   
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Einladung zum Heimatabend

Montag, 10. Oktober 2022, 19.00 Uhr
BAD, Brauhaus am Dreieck

Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA

der derendorfer - Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 10. November 2022

Nächster Heimatabend
Montag, 14. November 2022, 19.00 Uhr 
BAD, Brauhaus am Dreieck

Treffen zum regelmäßigen

Austausch im 

Brauhaus am Dreieck

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts
 vom letzten Heimatabend
- Neuaufnahmen
- Verschiedenes

Änderungen und
zukünftige Termine auf:
derendorferjonges.de
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Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH - seit 1919 -

Grabneuanlagen
Grabpfl ege mit Wechselbepfl anzung
Dauergrabpfl ege mit Gärtnergaranti e

- auf dem Nord-Süd und Unterrather Friedhof -
Trauerfl oristi k (Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)

Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 - 40468 Düsseldorf
Telefon 0211 / 43 27 72, Fax 0211 / 43 27 10

über
100 Jahre

Eine Adresse, die Sie sich unbedingt merken sollten!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 18.30 Uhr und Sa. 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Münsterstraße 18 (gegenüber der Feuerwache), 40477 Düsseldorf-Derendorf 

Tel. 46 03 07 – www.friseur-ziehe.de

Salon Axel Ziehe
Trendbewusst, kreativ und klassisch

Haare sind seit jeher die Visitenkarte unserer Selbst
– gemeinsam mit Ihnen fi nden wir die beste 
Möglichkeit, Ihre Idee in die Tat umzusetzen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Jonges, 
dies ist der erste Derendorfer, den wir nach dem Familienfest an der Buscher Mühle drucken, 
daher lassen wir diesen wunderbaren Tag im Schatten der ältesten Mühle in Düsseldorf in 
dieser Ausgabe noch einmal Revue passieren. Es war ein großartiges Fest, das gezeigt hat, 
dass wir als Heimatverein die Corona-Pause gut überstanden haben. Über 400 Besucher 
waren vor Ort und haben mit uns eine schöne Zeit verbracht, zur Live-Musik getanzt, beim 
Bier geklönt oder bei einer Bratwurst das schöne Wetter genossen. Ein großer Dank des 
Vorstandes gilt allen Helferinnen und Helfern, die schon morgens ab acht Uhr mit dem Aufbau 
begonnen hatten, abends bis 21 Uhr mit dem Abbau beschäftigt waren, die Besucher an der 
Kuchentheke verwöhnt haben, stundenlang im Bierwagen verkauft haben oder sich in der 
Mühle um die Theke gekümmert haben: Ohne euch wäre das alles nicht möglich gewesen. 
Danke! Ein paar Impressionen zum Familienfest fi ndet ihr in der Mitte dieses Heftes. 

Der Bericht vom letzten Heimatabend berichtet nicht nur vom spannenden Referenten, son-
dern auch von vier neuen Mitgliedern. Das freut uns besonders. Der Heimatverein wächst.

Leider haben wir nicht alle Traditionen in die Gegenwart retten können. Der Bunte Nachmittag 
etwa, den wir eigentlich für den 16. November geplant und organisiert haben, wird in diesem 
Jahr nicht stattfi nden. Das hat verschiedene Gründe. Die Planungen waren aufgrund der 
aktuellen Lage sehr unsicher und aus Verantwortung den Künstlern gegenüber konnten wir 
den Termin so nicht halten. Dazu explodieren die Kosten. Strom, Wasser Gas, alles wird 
teurer. Wir hätten in diesem Jahr mit dem Bunten Nachmittag einen hohen vierstelligen 
Verlust gemacht, den wir uns angesicht nicht zu kalkulierender Kosten im nächsten Jahr 
derzeit nicht leisten können.

Aber versprochen: Wir werden ein Ersatzprogramm auf die Beine stellen. Das wird nicht 
zum angepeilten Termin im November klappen, sondern erst im nächsten Jahr umgesetzt 
werden können. Aber der Bunte Nachmittag war und ist uns eine Herzensangelegenheit, 
den wir nicht einfach streichen werden. 

Wir hoffen, ihr versteht unsere Zwänge, gerne erklären wir sie euch auch noch im Einzelge-
spräch, etwa beim nächsten Heimatabend. Da hat sich der Vorsand eine kleine Überraschung 
ausgedacht. Also, kommt am 10. Oktober ins Brauhaus am Dreieck. Es lohnt sich!

Der Vorstand der Derendorfer Jongess
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Mehr Zeit für andere Dinge!

Der Abholservice der Janus Apotheke
macht‘s möglich 

Bestellen Sie einfach in Ruhe von zu 
Hause oder dem Büro, auch online, und 
holen Sie Ihre Bestellung bei uns ab. 

Botenlieferung ist auch möglich. 

Volker Schmitz · Roßstraße 10 · 40476 Düsseldorf
Telefon 0211-460843 · Telefax 0211-467540
www. janus-apotheke.de · info@janus-apotheke.de

- MITGLIED DES VEREINS -

Martine Armelle - Mobil: 0173 90 200 88
Derendorfer Straße 10/12 - 40479 Düsseldorf

salon@martine-armelle.de - www.martine-armelle.de

Friseurmeisterin & Zweithaarspezialistin

• Medizinische Perücke
• Eigene Reparaturwerkstatt
• Perücken Reinigung
• Haus und Krankenhaus Besuch
• Für Frauen und Männer

Abrechnung mit allen Krankenkassen
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Vier Neue und VierNull
Der Heimatabend im September bot mit der Vorstellung des Medien-Start-ups VierNull viel 
Neues und dazu eine schöne, alte Tradition. Denn zum ersten Mal seit der Corona-Pause 
konnte unser Ehrenvorstand Ernst Dominick das Jongeslied anstimmen. Das wird immer 
dann gesungen, wenn neue Mitglieder im Heimatverein Derendorfer Jonges aufgenommen 
werden. Diesmal konnte Baas Martin Meyer gleich vier neuen Mitgliedern ihre Ausweise, eine 
Vereinsnadel sowie die Satzung überreichen: Olaf Niemann, Michael Theine-Dimt, Stefan 
Schuster und Manuel Nelz.
Zudem gab es Neuigkeiten zum Martinszug. Am 4. November planen wir nach der Coro-
na-Pause wieder mit den Schülern und Schülerinnen aus Derendorf zum Frankenplatz zu 
ziehen und dort die Mantelteilung zu vollziehen. Wer uns als Helfer oder als Spender dabei 
unterstützen möchte, kann sich gern beim Vorstand melden.
Auch der Referent hatte Spannendes zu erzählen. Kurzfristig war Hans Onkelbach einge-
sprungen, der vor etwa zwei Jahren an der Nordstraße in Pempelfort gemeinsam mit drei 
Journalistenkollegen das Medien-Startup VierNull ins Leben gerufen hat. Wie das funktioniert 
und was das Ziel der Internetzeitung ist, dass hat er den anwesenden Jonges in einem 
spannenden Vortrag erzählt. 
Hans Onkelbach hat viele Jahre als Lokalchef der Rheinischen Post gearbeitet. Ge-
meinsam mit Christian 
Herrendorf, Andreas 
Endermann und Boris 
Bartels ist er nun einer 
von vier Geschäftsfüh-
rern von VierNull.
Das Angebot findet 
man auf der Internet-
seite www.viernull.de 
und soll eine neue 
Art von Onlinezeitung 
darstellen. Für Abon-
nenten beginnt der Tag 
mit einem Newsletter 
um 5:30 Uhr, für den 
meistens eine größere 
Kolumne geschrieben 
wurde. Ansonsten ge-
staltet das Redakti-
onsteam, in dem auch mehrere weitere Autorinnen und Autoren tätig sind, ein bestimmtes 
Schwerpunktthema, um das sich der Bericht des Tages dreht. Als Beispiel nannte Hans 
Onkelbach die Neugestaltung des Heinrich-Heine-Platzes. Ergänzt werden diese Berichte 
auch durch Portraits und Reportagen. 
Auf die Frage nach der Motivation für die Schaffung dieses Angebots wies Onkelbach darauf 
hin, dass kritischer Journalismus besonders in den Lokalredaktionen belangloser geworden 
sei, was auch auf starke Sparmaßnahmen in den letzten Jahren zurückzuführen sei. Das Team 
von VierNull - der Name leitet sich wenig überraschend aus den Postleitzahlen der Stadt ab 
– hat das Ziel, diese neue Lücke zu füllen und die Medienlandschaft der Stadt unabhängig, 

Als Dank überreichte Baas Martin Meyer die Ehrengabe der Derendorfer Jonges 
an Hans Onkelbach.                                                                          Foto: Marc Pojer
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konstruktiv und werbefrei interessanter zu gestalten. Medien haben auch den Auftrag, Politik 
und Verwaltung durch kritisches Hinterfragen zu kontrollieren. Diese Art des Journalismus 
vermisst Hans Onkelbach seit Jahren bei den traditionellen Medien. Auch wenn VierNull 
nicht in Konkurrenz mit Zeitungen wie der Rheinische Post treten will, möchte das Team sein 
Angebot schrittweise 
weiter ausbauen. 
Zum Beispiel durch 
den Podcast,  den 
VierNull auch mit Un-
terstützung unseres 
Vizebaas‘ Piet Keusen 
erstellt. Der Podcast 
hat den Titel „Kohle, 
Knast & Kaviar“ und 
handelt von realen Fäl-
len von Wirtschaftskri-
minalität in Düsseldorf, 
die Hans Onkelbach 
selbst als Gerichts- 
und Polizeireporter 
miterlebt hatte. Die-
ses Format gibt es 
mittlerweile auch als 
Stadtführungen über Düsseldorf Tourismus GmbH. 
Im Anschluss entwickelte sich eine angeregte Diskussion über das Für und Wider von di-
gitalen Medien im Vergleich zur Papierausgabe und die Rolle von Journalismus im Alltag, 
fehlende Kontrollinstanzen etwa bei der Diskussion um die Oper oder die Zusammenlegung 
verschiedener Lokalredaktionen. Eine Diskussion, die aus Zeitgründen leider unterbrochen 
werden musste, aber bei Gelegenheit weitergeführt werden soll. 

Gleich vier neue Mitglieder (v.l.): Stefan Schuster, Michael Theine-Dimt, Olaf Nie-
mann,  Baas Martin Meyer, Manuel Nelz, Vizebaas Piet Keusen.     Foto: Marc Pojer
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Ein rundum gelungenes Familienfest
Das war mal ein Jubiläum nach Maß! Das Familienfest am 27. August rund um die Buscher 
Mühle hatte jede Menge zu bieten. Live-Musik, gute Gespräche, viele Wiedersehen nach der 
Corona-Pause, Kaffee, Kuchen, Uerige, eine Zaubershow, Führungen durch die alte Mühle, 
Sonne und vor allem Spaß. Mehr als 400 Frauen, Männer und Kinder waren der Einladung 
der Derendorfer Jonges zur Mulvanystraße gefolgt und erlebten dort einen unterhaltsamen 
Nachmittag.
Das musikalische Rahmenprogramm war 
etwas üppiger als in den letzten 30 Jahren: En-
kelson, Kokolores und die Swinging Funfares 
sorgten aber mit ihren Auftritten für mächtig 
Stimmung und Spaß. Auch DJ Werner, der 
seit Jahren beim Mühlenfest aufl egt, war wie 
immer mit Herzblut bei der Sache. 
In der Mühle hatte Ehrenvorstand Ernst Domi-
nik die Austellung zur Geschichte der Mühle 
aufgebaut und führte viele interessierte Gä-
ste durch das Bauwerk, dessen Entstehung 
Anfang des 14. Jahrhunderts vermutet wird. 
Schließlich ist das Familienfest nur eine von 
zwei Gelegenheiten im Jahr, in denen die Bu-
scher Mühle besichtigt werden kann. Übrigens 
war auch die Renovierung der Mühle und die 
Wiedereröffnung im Jahr 1992 der Grund für 
das erste Familienfest.
Und wie damals hat der Verein in Eigenregie 
alles auf die Beine gestellt. Mit tatkräftiger Un-
terstützung der Frauen, die sich zum Beispiel 
um die Kuchentheke und den Waffelverkauf 
gekümmert haben. Ohne sie, könnten die 
Derendorfer Jonges ein solches Fest nicht 
auf die Beine stellen.
Das Familienfest hat gezeigt, dass die De-
rendorfer Jonges auch nach Corona ein sehr 
lebendiger Verein sind. Vielen Dank. Wir se-
hen uns im nächsten Jahr am 26. August beim 
nächsten Familienfest an der Buscher Mühle.

Liebe Leserin, lieber Leser!
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten!
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Impressionen vo
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om Familienfest
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Herzlichen Glückwunsch
Allen Mitgliedern die im Oktober ihren

Geburtstag feiern, wünscht der Vorstand 

alles Gute und Gesundheit für das neue Lebensjahr

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf
Tel. (02 11) 442201 · Fax (0211) 4402787
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Umbau der Nordstraße ist abgeschlossen
Nach dreimonatiger Bauzeit ist der Umbau der Haltestelle Venloer Straße wie geplant abge-
schlossen. Die drei Bahnsteige der Linien 701, 705 und 707 waren vorher räumlich getrennt auf 
der Nordstraße und der Duisburger Straße. Die beiden neuen Bahnsteige liegen auf der Nord-
straße, sind parallel angeordnet und vereinfachen Orientierung und Umsteigemöglichkeiten.
Die Haltestelle „Venloer Straße“ bestand bisher aus drei Seitenbahnsteigen. Die beiden 
Steige in Richtung Dreieck sind nun zu einem 
in der Nordstraße zusammengefasst, so dass 
alle drei Linien an der gleichen Stelle halten. Die 
Bahnsteige sind auf 60 Meter verlängert, erhöht 
und mit taktilen Leitsystemen, gesicherten Über-
wegen, transparenten Wartehallen und digitalen 
Anzeigetafeln mit Vorlesefunktion ausgestattet. 
1,9 Millionen Euro hat die Rheinbahn investiert. 
Berücksichtigt ist auch, dass die Haltestellen in ei-
ner Hauptgeschäftsstraße mit Außengastronomie 
liegen. In Abstimmung mit der Stadt Düsseldorf 
ist der Bahnsteig in Richtung Dreieck daher auf 
einer Länge von knapp 17 Metern nur zwei Meter 
breit, um den Anforderungen vor Ort gerecht zu 
werden, schreibt die Rheinbahn.
Etwas enttäuscht waren die ersten Benutzer 
von der Teststrecke VeloGleis. Das hatte die 
Rheinbahn so angekündigt: Ein fahrradsicheres 
Gleis, das zuerst in Basel im Einsatz war, in 
Deutschland bisher nur auf Betriebshöfen. Auf der Nordstraße sind jetzt vor und hinter der 
Haltestelle stadteinwärts auf einer Länge von je zehn Metern die Rillen der Schienen mit 
einem Elastomer verfüllt, das sich absenkt, wenn die Bahnen darüber fahren, jedoch nicht 
bei Fahrrädern oder Pkw. Das macht das Überqueren der Gleise für Radfahrende sicherer, 
weil sie nicht mit dem Reifen in die Rillen geraten können. 
Die Idee ist grundsätzlich gut.  
„Aber ich habe mehr erwartet“, 
sagt ein Radfahrer, der seinen Na-
men nicht nennen möchte. Zudem 
scheint ein richtiger Feldversuch 
nicht möglich. Auf zehn Metern 
sinkt dank einer Gummilippe kein 
Rad mehr in die Schienen, davor 
und dahinter besteht dafür größere 
Sturzgefahr. Zudem soll das Velo-
Gleis 3000 Euro pro Meter kosten. 
Aus Kostengründen scheint das 
als Alternative für längere Strecken 
kaum fi nanzierbar.
Wir sind gespannt, was daraus wird. Und erwarten schon den nächsten Ausbau: Die Halte-
stelle „Dreieck“ wird von Ende Mai bis Ende September 2023 umgebaut.
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Schülergitarren · Meistergitarren
Zupfi nstrumente · Zubehör · Noten · Bücher
Neubau und Reparatur in unserer Werkstatt

Zupfi nstrumentenmacher

Wilfried Liesenfeld
Collenbachstraße 60
40476 Düsseldorf
Telefon (0211) 48 5373
www.Gitarren-Liesenfeld.de

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Das Beste was einem Korn passieren kann,             

bei HERCULES Brot zu werden.

Handwerksbäckerei Düsseldorf
Ulmenstraße 120, 40476 Düsseldorf
Telefon: 0211 450795
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Neues aus dem Bezirk

Neuer Name für den Professor-Neyses-Platz
Bürgermeister Josef Hinkel hat gemeinsam mit der Beigeordneten Britta Zur und Bezirks-
bürgermeisterin Annette Klinke am 1. September den „Hilde-und-Joseph-Neyses-Platz“ 
eingeweiht. Die Umbenennung des ehemaligen „Professor-Neyses-Platzes“ hatte der 
Stadtrat am 16. Dezember 2021 beschlossen. Anwohnerinnen und Anwohner hatten 
erstmalig die Möglichkeit, in einem Vor-Ort-Service des Amtes für Einwohnerwesen in 
unmittelbarer Nähe des Platzes die notwendigen Änderungen ihrer Identitätsdokumente 
(zum Beispiel Personalausweis oder Fahrzeugschein) vorzunehmen. In ihrem Haus am 
Kaiser-Friedrich-Ring versteckten Hilde (1909-1948) und Joseph Neyses (1893-1988) die 
jüdische Bürgerin Erna Etscheit vor dem Zugriff der Nationalsozialisten. Durch den Mut 
ihrer Freunde überlebte sie den Holocaust. Im Stadtteil Derendorf – unmittelbar neben dem 
ehemaligen Schlachthofgelände, das als „Sammelort“ für die Deportierten gedient hatte – 
erinnert seit 2002 der „Professor-Neyses-Platz“ an den Musiker und Musikwissenschaftler. 
Da dessen Ehefrau Hilde Neyses einen ebenso hohen Anteil an der mutigen Rettungsaktion 
hatte, wird nun auch ihr Einsatz gewürdigt.

Bettler für Martinszug am 4. November gesucht 
Nach zwei Jahren Corona-Pause wird der große Martinszug durch Derendorf in diesem Jahr 
wieder stattfi nden. Am 4. November zieht St. Martin wieder hoch zu Ross durchs Viertel, 
begleitet von hoffentlich wieder etwa 2000 Schülern, Eltern und Lehrern. Die Mantelteilung 
wird am Frankenplatz stattfi nden. Dafür brauchen wir noch Hilfe: Wir suchen einen Bettler, 
der mit St. Martin am Zug teilnehmen wird und die Mantelteilung spielt. Zudem brauchen 
wir weitere Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer sowie Spenden, da der Zug durch 
die gestiegenen Preise in diesem Jahr teurer werden wird. Wer helfen will, kann sich per 
Mail an info@derendorferjonges.de wenden. 

Berufsberatung in der Stadtbücherei
Wer neue Wege gehen, sich berufl ich umorientieren oder nochmal ganz neu durchstarten 
möchte, kann sich in der Bücherei Derendorf, Blücherstraße 10, von der Agentur für Arbeit 
Düsseldorf kostenlos beraten und unterstützen lassen, seine berufl iche Zukunft zu planen 
und Chancen zu nutzen. Silvia Weitzel, Berufsberaterin im Erwerbsleben, gibt erste Im-
pulse und vereinbart gerne weiterführende Gespräche – jeweils montags, am 17. Oktober, 
14. November und 19. Dezember, von 15 bis 18 Uhr.
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MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177-2 6714 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG




Verglasungen aller Art · Glas- und Spiegelarten nach Ihren Maßen
Glasmöbel · Glas-Duschabtrennung · Ganzglasduschkabinen · Umglasungen

von Einfachglas auf Isolierglas · PVC-Fenster · Fensterwartungen

Arminstraße 13 - 40227 Düsseldorf
www.glaserei-kulnork.de  glas@kulnork.de

Tel.: 0211-164 509-32  Fax: -36
Mitglied im Verein Derendorfer Jonges

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister
BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66
 0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de
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Neues aus der Kultur

Seit Ende September läuft im NRW-Forum die Ausstellung „Wonderwalls“. 
Pop trifft Street-Art: In der Ausstellung WONDERWALLS. Art & Toys verschmelzen über 
2.000 Werke der Fotografi e und des Grafi kdesign sowie Graffi tis, Skulpturen und Designer 
Toys von internationalen Künstler*innen und Designer*innen wie Banksy, Shepard Fairey, 
Swoon und JR zu einem bunten Gesamtkunstwerk der Popkultur.
Street-Art ist aus Protestkulturen, zivilem Ungehorsam und gegenkulturellen Strömungen 
der 1960er und 1970er Jahre hervorgegangen. In den USA sprühten die jungen Graffi -
ti-Künstler*innen ihre Namen oder einfache Zeichen auf Häuser und U-Bahn-Waggons. 
Später entstanden daraus immer anspruchsvollere Bilder, die ganze Hauswände überzo-
gen. Die gesamte Stadt wurde zur Galerie, zum Ort für Kommunikation und Aushandlung 
sozialer Fragen.
Inzwischen ist Street Art so populär, dass viele Künstler*innen heute international von 
großen Galerien vertreten und für Werke etwa von Banksy oder KAWS auf Kunstaukti-
onen Millionen gezahlt werden. Brian Donnelly, besser bekannt unter dem Künstlernamen 
KAWS, ist sowohl mit Bildern und Skulpturen als auch mit Designer Toys erfolgreich. In den 
1990er Jahren machte er sich als Graffi ti-Künstler einen Namen, indem er Werbeplakate 
im öffentlichen Raum mit seinen eigenen Motiven übermalte und ironisch umdeutete. Der 
hierbei häufi g eingesetzte und von ihm erfundene „Companion“-Charakter mit durchkreuzten 
Augen bildete den Ausgangspunkt für viele seiner als Editionen erschienenen Designer 
Toys, denen die Ausstellung einen eigenen Raum widmet. Designer Toys sind künstlerische 
Fantasiefi guren oder Abwandlungen bekannter kommerzieller Charaktere, oft in limitierter 
Aufl age, was ihren seriellen Charakter betont und das Interesse von Sammler*innen weckt.
Viele der ausgewählten Künst-
ler*innen kommen aus der 
Skateboard- und Graffi ti-Sze-
ne und sind mit Figuren wie 
Bart Simpson und Luke Sky-
walker aufgewachsen – des-
halb ist die Ausstellung auch 
ein Wiedersehen mit popkultu-
rellen Ikonen der 1980er und 
1990er Jahre. 
Sämtliche Arbeiten stammen 
aus der Sammlung des Düs-
seldorfer Unternehmers Selim 
Varol, der seit über 30 Jahren 
sammelt und mit mehr als 10.000 Werken eine der wohl umfangreichsten Konvolute urbaner 
Kunst und Designer Toys in Europa zusammengetragen hat. Die Ausstellung wird kuratiert 
von Alain Bieber, künstlerischer Leiter des NRW-Forum Düsseldorf.

Daniel & Geo Fuchs - TOYGIANTS - „Kaws Family“, 2006, Courtesy 
Collection Selim Varol
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Tipps und Termine

10. Oktober - Heimatabend im Brauhaus am Dreieck
Wir treffen uns zum regelmäßigen Austausch im BAD am Dreieck. Ein Referent wird an 
diesem Abend nicht kommen, stattdessen plant der Vorstand eine kleine Überraschung

14. November - Heimatabend im Brauhaus am Dreieck
Wir treffen uns zum regelmäßigen Austausch im BAD am Dreieck. Der Referent für diesen 
Abend steht noch nicht fest. 

12. Dezember - Heimatabend im Brauhaus am Dreieck
Wir treffen uns zum regelmäßigen Austausch im BAD am Dreieck. Der Referent für diesen 
Abend steht noch nicht fest. 

DERENDORFER  -  GOLZHEIMER  -  PEMPELFORTER

Nähere Informationen erhalten Sie als Gast auf unseren Heimatabenden, den 
Veranstaltungen oder in unserer Vereinszeitschrift „der derendorfer“ 

Besuchen Sie unsere Internetseiten:      
    

Haben Sie Interesse an unseren Aktivitäten?
Dann werden Sie 

Mitglied im Heimatverein
Derendorfer Jonges 1956 e.V.
Jahresbeitrag 60,– Euro

www.derendorferjonges.de
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Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

05.10. Apotheke Everaldo in Pempelfort
 Venloer Straße 5 Tel. 2 33 94 00

 Goethe Apotheke
 Lindemannstraße 62 Tel. 68 24 11

08.10. Maxmo Apotheke
 Schirmerstraße 80 Tel. 17 52 03 90

 easyApotheke
 Suitbertusstraße 137 Tel. 2 20 59 80

09.10. Kleeblatt Apotheke
 Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

 DocApotheke
 Worringer Straße 83 Tel. 35 17 77

12.10. Jägerhof Apotheke
 Duisburger Straße 86 Tel. 49 76 96 30

 Grafenberger Apotheke
 Grafenberger Allee 409 Tel. 66 22 34

15.10. Schloß Apotheke
 Schloßstraße 15 Tel. 44 34 93 

 Lueg Apotheke
 Luegallee 8 Tel. 55 10 94

16.10. Allee Apotheke
 Rethelstraße 1A Tel. 67 39 41 

 St. Bruno Apotheke
 Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00 

19.10. Mozart Apotheke
 Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 13 30

 Herz Apotheke   
 Corneliusstraße 81 Tel. 37 54 03 

22.10. medi Apotheke 
 Schadowstraße 80 Tel. 35 48 50

 Rather Kreuzweg Apotheke
 Westfalenstraße 14 Tel. 65 26 25

23.10. Apotheke Erkrather Straße
 Erkrather Straße 100 Tel. 7 33 41 04

 Max und Moritz Apotheke
 Westfalenstraße 22 Tel. 5 20 66 80

26.10. Malkasten Apotheke 
 Jacobistraße 7 Tel. 50 08 61 50

 Kleeblatt Apotheke am Rather Carré
 Am Gatherhof 33b Tel. 98 74 02 38

29.10. Apotheke Everaldo in Pempelfort
 Venloer Straße 5 Tel. 2 33 94 00

 Lenau Apotheke
 Lenaustraße 1  Tel. 62 72 45

30.10. Apotheke zum Dreieck
 Nordstraße 108 Tel. 44 44 05

 Hütten Apotheke
 Hüttenstraße 67 Tel. 37 27 60

01.11. (Allerheiligen)
 Europa Apotheke
 Gneisenaustraße 2 Tel. 49 69 10

 Löwen Apotheke
 Unterrather Straße 171 Tel. 98 48 34 77

02.11. Center Apotheke
 Prof.-Neyses-Platz 5 Tel. 1 30 69 50

 Brücken Apotheke
 Grafenberger Allee 49 Tel. 66 05 06

05.11. Mozart Apotheke
 Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 13 30

 Victoria Apotheke
 Ackerstraße 157 Tel. 66 09 91

06.11. Jägerhof Apotheke
 Duisburger Straße 86 Tel. 49 76 96 30

 Herz Apotheke
 Corneliusstraße 81 Tel. 37 54 03

Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig 
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer 

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Florastraße 38, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 98 67 555
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RUFEN SIE UNS AN:

0211 - 944 83 83

BESUCHEN SIE UNS:

Römerstraße 7
40476 Düsseldorf

ONLINE:

www.alles1.com
info@alles1.com

Ab sofort auch auf Wunsch: 
Wartung und Installation von SIEDLE SIEDLE 
Klingelanlagen mit unserem E-Partner.
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot!


